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1. Kreisklasse

TSV Erlenbach 1950 : TV 1908 Wersau IV 
Dienstag, 19.09.2023, 20:00 Uhr

Spatz bleibt gegen den TV 1908 Wersau IV ungeschlagen

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Erlenbach 1950 in der 1. Kreisklasse gegen den TV
1908 Wersau IV durch. Das Spiel am Dienstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 1.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 4 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Petzl / Kaffenberger beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Dingeldein / Wittenberger. Trumpfheller / Kerth bekamen ihre Gegner Fickinger /
Weidmann beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Spatz /
Mysore Rajappa und Heinevetter / Heinevetter, ehe sich die Gastgeber mit 10:12, 11:9, 11:9, 7:11,
11:8 durchsetzen konnten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Eine schmerzhafte Niederlage gab es wiederum für Harald Petzl beim 2:3
gegen Klaus Weidmann, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte
her als etwa ebenbürtig galt. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Christian Trumpfheller bezwang anschließend
Thomas Fickinger in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:
2 Sätzen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe.
Einen umkämpften Sieg feierte Mirco Kaffenberger beim 3:2 gegen Heike Heinevetter, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Zwischenzeitlich konnte Harald
Müller zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Klaus Dingeldein aber trotzdem deutlich
mit 8:11, 11:8, 9:11, 10:12. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an
die Tische. Mit nur einem Satzverlust ging am Nachbartisch Joachim Spatz gegen Marie Heinevetter
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Peter Wittenberger war der Gastgeber Sanjoth Mysore Rajappa, ging er doch zumindest auf dem
Papier als Außenseiter in die Partie. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TSV
Erlenbach 1950 und des TV 1908 Wersau IV in die Box. Harald Petzl hatte seinen Gegner Thomas
Fickinger beim deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest
auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Das folgende Einzel zwischen
Christian Trumpfheller und Klaus Weidmann, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte
bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete indessen mit einem umkämpften 3:
2-Erfolg für den Gastspieler. Auf dem falschen Fuß erwischte Mirco Kaffenberger seinen Gegner
Klaus Dingeldein beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. 11:6, 11:5, 10:12, 8:11, 11:3 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Harald Müller und Heike Heinevetter den letzten Ballwechsel spielten. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Joachim Spatz und Peter Wittenberger, das Joachim Spatz
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages
war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht der TSV Erlenbach 1950 am 28.09.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TTC Mümling-Grumbach II, während der TV 1908 Wersau IV am 29.09.2023 gegen den
TV 1924 Gammelsbach II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Statistik:
 TSV Erlenbach 1950

Doppel: Petzl / Kaffenberger 0:1, Trumpfheller / Kerth 0:1, Spatz / Mysore Rajappa 1:0 
Einzel: H. Petzl 1:1, C. Trumpfheller 1:1, M. Kaffenberger 2:0, H. Müller 1:1, J. Spatz 2:0, S. Rajappa
1:0 

 TV 1908 Wersau IV
Doppel: Fickinger / Weidmann 1:0, Dingeldein / Wittenberger 1:0, Heinevetter / Heinevetter 0:1 
Einzel: T. Fickinger 0:2, K. Weidmann 2:0, K. Dingeldein 1:1, H. Heinevetter 0:2, P. Wittenberger 0:2,
M. Heinevetter 0:1


